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SETHFREUNDE MITGLIEDER BEITRÄGE

MEINE GEDANKEN ZU SETHS
BOTSCHAFTEN - 1. TEIL

Die Thesen und Konzepte, welche Seth in seinen Bü-
chern vermittelt, sind vielfach neu, herausfordernd 
und verlangen volle Konzentration. Um zusätzliche 
Komplexität in den Ausführungen zu vermeiden, habe 
ich mich bemüht, geschlechtsneutral zu formulieren. 
Seths Zitate sind wortgetreu, entsprechend der deut-
schen Übersetzung des zitierten Buches, in kursiver 
Schriftart wiedergegeben, besondere Betonungen zu-
sätzlich unterstrichen. Die einzelnen Abschnitte ent-
halten jeweils mehrere Zitate, um das Thema von ver-
schiedenen Seiten zu beleuchten.

Die menschliche Spezies als Ausbildungs-
system für das innere Selbst 
Die gegenwärtige Persönlichkeit lernt in der drei-
dimensionalen Realität den verantwortungsvol-
len und konstruktiven Umgang mit Gedanken und 
Emotionen, indem sie diese materialisiert, die Er-
gebnisse plastisch sieht und erlebt. Ideale helfen 
der Persönlichkeit, einen positiven Kurs zu steuern. 

Bei diesem Lernvorgang können andere Persönlichkei-
ten nur materiell, nicht jedoch geistig verletzt werden.
 

Die menschliche Rasse stellt eine Phase dar, durch die ver-
schiedene Formen von Bewusstsein reisen. Die Ideale stel-
len sicher, dass die Rasse in eine positive Richtung ausge-
richtet bleibt. Gedanken und Emotionen formen die Basis. 
Ihr lernt, indem ihr seht, wie diese zu physischer Realität 
werden. Ihr könnt zum Beispiel von dem getötet werden, 
was ihr erschaffen habt. In diesem Fall wird die Lektion 
doppelt gelernt... 
Die Verantwortung für das Erschaffen muss klar verstan-
den werden. Ihr könnt in eurem System andere nicht ver-
letzen. In einem gewissen Sinn seid ihr, vergleichsweise 
ausgedrückt, in einem schalldichten und isolierten Raum. 
Hass erzeugt Zerstörung, und bis die Lektion gelernt ist, 
folgt daher in diesem Raum Zerstörung auf Zerstörung... 
Es geht nicht darum, dass ihr lernen müsst, nicht 
zu zerstören, denn Zerstörung existiert nicht wirk-
lich. Es geht darum, dass man euch lehrt und da-

Essay 33 - Das Wesen der Menschheit 

Dieses Essay gibt meinen Erkenntnisstand zum Zeitpunkt seiner Niederschrift wieder, 
was insofern relevant ist, als ich mit jeder Beschäftigung mit dem Seth-Material 
neue Bedeutsamkeiten entdecke, neue Erkenntnisse gewinne. Ich erlebe somit 
eine laufende Weiterentwicklung – was wohl in der Natur jeder Persönlichkeit liegt.
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Die unterschiedlichen Entwicklungsniveaus 
der aktuell lebenden Menschen 
Zu allen Zeiten setzt sich die Menschheit aus Individu-
en mit unterschiedlichen Entwicklungsniveaus zusam-
men. Wer sich erst am Beginn des Reinkarnationszyk-
lus befindet ist noch verwirrt und muss sich erst in der 
dreidimensionalen Realität orientieren. Jene, die nach 
einigen Reinkarnationen bereits einen eleganten Um-
gang mit der Materie erlernt haben, werden in Versu-
chung geführt und müssen den verantwortungsvollen 
Umgang lernen. Gegen Ende des Reinkarnationszyklus 
und mit der erlangten Reife besteht die Hauptaufgabe 
im Lehren. 

Zuerst einmal gibt es ganz einfach viele Leute, welche die 
von dir erwähnten Fehler und Mängel und Entwicklungs-
tendenzen gar nicht sehen. Man kann es ihnen nicht sa-
gen; sie sind am Lernen. Es würde ihnen jedoch nicht er-
laubt werden, allein eine ganze Realität zu zerstören. Die 
Zusammensetzung des Bewusstseins in eurem System ge-
währleistet eine gewisse Kontrolle... 

Es gibt Eintrittszyklen in euer System. Die ersten »Massen«-
Eintritte geben euch noch keinen Krieg. Diejenigen, die 
zum ersten Mal eintreten, sind anfänglich allzu verwirrt. 
Das Manipulieren im physischen Universum ist sonderbar. 
Sie realisieren das Potenzial ihrer eigenen Energie nicht, 
und erst wenn sie es zu realisieren beginnen, werden sie »in 
Versuchung geführt«. Sie müssen lernen, konstruktiv da-
mit umzugehen. Kooperation ist eine angeborene Eigen-
schaft dieser eintretenden Selbst. Ohne Kooperation könn-
ten sie nicht lange genug überleben, um irgendetwas zu 
lernen. Die kriegsähnlichen Perioden beginnen erst, wenn 
diese Gruppe eine gewisse Geschicklichkeit beim Manipu-
lieren erreicht hat.4 

1 Roberts, J. Die frühen Sitzungen, Band 9, Sitzung 446  
2 Roberts, J. Die frühen Sitzungen, Band 9, Sitzung 446  

3 Roberts, J. Gespräche mit Seth, Sitzung 522 
4 Roberts, J. Die frühen Sitzungen, Band 9, Sitzung 498  

To be continued
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